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Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Rückrunde

TSV Blaubeuren : TSV Herrlingen II 
Samstag, 23.03.2024, 10:00 Uhr

Gruber tütet den Sieg für den TSV Blaubeuren ein

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Rückrunde traf der TSV Blaubeuren am vergangenen
Samstag auf den TSV Herrlingen II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte, wobei anzumerken ist, dass der Spielverlauf
nicht so knapp war, wie es das Endergebnis vermuten lässt, da der Erfolg durch den erzielten
sechsten Punkt recht frühzeitig feststand. Garant für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Blaubeuren diese
Partie mit 2 und der TSV Herrlingen II mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Genügend spielerische Mittel hatten Brus / Gruber letztlich
parat, um sich gegen Güngör / Atilla durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Keinen Punkt beisteuern konnten Rein / Gerner im Spiel gegen Anhorn / Resonnek, das 0:
3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ Simon Brus dann beim 3:0 seinem
Gegner Ibrahim Efe Güngör. Benedikt Gruber überzeugte im Einzel gegen Ben Anhorn, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Michael Rein die Partie
gegen Julian Resonnek noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Leon Gerner gegen Aaron Atilla verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:2. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Simon Brus und Ben
Anhorn entschieden, das Simon Brus letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Brus zu Ende ging. Kaum gefährdet war der 3:0-
Erfolg von Benedikt Gruber am Nachbartisch gegen Ibrahim Efe Güngör. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Ohne Satzgewinn für Michael
Rein verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Aaron Atilla. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rein nun bei 8:4, während Atilla bislang 8 Siege und 0
Niederlagen zu verzeichnen hat. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Leon Gerner beim 11:7, 4:11, 9:11, 12:10, 3:11 gegen Julian
Resonnek. Mit dem Sieg im letzten Match konnte der TSV Herrlingen II weitere Ergebniskosmetik
betreiben und den 4. Punkt des Tages auf der Habenseite erzielen. Die Niederlage der Mannschaft
konnte damit jedoch nicht mehr korrigiert werden.

Durch diesen Sieg hat der TSV Blaubeuren in der Saison nun 5 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.04.2024 gegen den SSV
Ulm 1846 VI bevor. Für den TSV Herrlingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Berghülen am 06.04.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:2 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Blaubeuren

Doppel: Brus / Gruber 1:0, Rein / Gerner 0:1 
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Einzel: S. Brus 2:0, B. Gruber 2:0, M. Rein 1:1, L. Gerner 0:2 
 TSV Herrlingen II

Doppel: Güngör / Atilla 0:1, Anhorn / Resonnek 1:0 
Einzel: B. Anhorn 0:2, I. Güngör 0:2, A. Atilla 2:0, J. Resonnek 1:1


